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Politische Kachrichten
Die NA Z konstatirt daß der deutschen Bot

schaft durch Erlaß des Reichskanzlers allgemein
untersagt worden ist aktiven französischen Offizieren das
Visa zu ertheilen Das Blatt bemerkt dazu Da wir die
Hoffnung auf friedlichere Stimmung unserer Nachbarn
haben aufgeben müssen so verfahren wir ohne Haß und
Zorn nur aus politischer Berechnung nach den Satzungen
der Gegenseitigkeit Die deutschen Behörden in Elsaß können
unmöglich die Hand dazu bieten Offizieren von der Ge
sinnung wie Oberst Senard sie gegen Deutschland kund
giebt den Aufenthalt in dem Theile Deutschlands zu ge
statten dessen Bevölkerung von ihnen und von der Presse
Frankreichs täglich unter Kriegsdrohungen beunruhigt und
verhetzt wird Wenn für die ersten Jahre nach der Rück
gabe des Elsaß an Deutschland die Lösung der gegenseiti
gen Beziehungen mit Nachsicht abgewartet wurde so darf
man nach neunzehn Jahren wohl anfangen dahin zu
wirken daß diejenigen Väter und Mütter welche fortfah
ren ihre Söhne im französischen Heere für den uns täg
lich in Aussicht gestellten Krieg gegen ihre Heimath bereit
zu halten schließlich selbst nach Frankreich übersiedeln
und sich so den ungestörten Verkehr mit ihren Kindern
sichern

Die Nordd Mg Ztg druckt den von uns in
Nr 34 erwähnten Artikel der Hamb Nachr ab wel
cher dem letztgenannten Blatte angeblich von besonderer
Seite zugegangen ist und die Nationalliberalen heftig
tadelt weil sie in der Gesfckendebatte Gewehr bei Fuß
gestanden statt dem Reichskanzler beizuspringen Wenn
die Nationalliberalen wirklich nicht gleich begreifen sollten
so hätten sie noch kein Recht dem Kanzler ihr Vertrauen
zu entziehen Sie mögen sich als gewarnt ansehen und
nicht einer verfrühten Ungeduld Einfluß auf ihre Stim
mung gestatten Indem die N Ällg Ztg diesen Ar
tikel aufnimmt soll demselben anscheinend noch ein beson
ders kräftiger Nachdruck gegeben werden Von den Or
ganen der nationalliberalen Partei vertheidigt die Nat
Zeitung die von den Abgeordneten Windthorst Richter
und Munckel so lebhast bekämpfte Publikation der An
llsgeschrift wie der Staatssekretär und Justizminister von
Schelling mit Zweckmäßigkeitsgründen welche die Kreuz
zeitung wiederum auf das Allerentschiedenste verurtheilt
hat Daß die sonst zur Unterstützung der Regierung ge
neigten Parteien in der Gesfckendebatte so schweigsam waren

erklärt die Nat Ztg in ihrer Sonntagsnummer wtt der
Thatsache daß bei der Aktion der Regierung resp zur Unter
stützung derselben in der Presse Uebertreibung vorgekommen
Nach der Magdeb Ztg habe es der neue Justizminister
Herr v Schelling den Juristender Nationalliberalen selber
unmöglich gemacht in die Debatte einzugreifen und auf
diese Frage näher einzugehen weil er dieselbe in völlig
aussichtsloser Weise auf rein juristischem Wege behandelte
Sie mußte führt die Magdeb Ztg weiter aus wenn

überhaupt eine Wirkung erzi lt ein Erfolg erreicht werden
sollte von höherem Gesichtspunkt ans erörtert werden
Da der Reichskanzler nicht erschien sem Stellvertreter das
Wort nicht nahm so konnte sich offenbar auch die natio
nalliberale Partei nicht für berechtigt halten vorzugehen
Aus demselben Grunde schwiegen ja anscheinend auch die
freikonservative und die konservative Partei Es war hier
lediglich Sache des Reichskanzlers und seiner Beauftragten
über die Gründe zu sprechen welche ihn bei seiner Aktion
geleitet haben wenn er überhaupt sich über dieselben noch
weiter auszulassen für zweckmäßig hielt Andere waren
dazu gar nicht befugt

Beim Empfange des Landesraths Kelch hat sich der
Kaiser mißbilligend über die von der Kreuzzeitung
beobachtete Haltung unter ausdrücklicher Nennung des
Chefredakteurs ausgesprochen Der Kaiser hat dabei auch
geäußert Was ist eigentlich in Hammerstein Chefredacteur
der Kreuzzeitung gefahren Er soll ja Welfe gewor
den sein Die Kreuzzeitung welche davon Notiz nimmt
bemerkt dazu Wahrlich die Intrigue ist nicht wählerisch
in ihren Mitteln Daß sie auch davor nicht zurückschreckt
den Monarchen zu belügen kann bei jedem wahren Pa
trioten nur das Gefühl aufrichtiger Trauer erwecken An
das Trauergefühl wahrer Patrioten wurde auch in dem
vielbesprochenen Kreuzzeitungsartikel Das monarchische
Gefühl appellirt Sollten heute die wahren Patrioten
nur in den Reihen der Frondeurs zu suchen sein

Bei der Abstimmung über die Krondotation
im Abgeordnetenhause ist wie schon vorher bekannt ge
worden mitten durch die deutschfreisinnige Partei ein klaf
fender Riß gegangen Gegen die Vorlage stimmten außer
den beiden dänischen Mitgliedern und dem Mitglied des
Centrums Virnich die Abgg Richter Langerhans Mun
ckel Parisins Sch Nieder Halberstadt Dr Otto Hermes
Papendieck Virchow enthielt sich der Abstimmung die
Mehrheit der deutsch freisinnigen Partei 16 Mitglieder
stimmten für die Vorlage 4 fehlten Herr Richter hatte
dabei offenbar eine Kraftprobe machen wollen und ist un

terlegen In die Budgetcommission wurde er zur Berath
ung dieses Gegenstandes wie jetzt bekannt wird auf seine
eigene Forderung gegen den ursprünglich in der Fraktion
überwiegenden Wunsch delegirt und so kam es zu der wun
derbaren Erscheinung daß die beiden deutschfreisinnigen
Commissionsmitglieder gegen die Vorlage stimmten hernach

im Plenum aber die größere Hälfte der Fraktion für die
Erhöhung Welche Folgen für die deutschfreisinnige Frak
tion als solche diese Spaltung haben wird muß man ab
warten Einstweilen fordern die extremen Blätter der
Partei die Wähler auf strenges Gericht über die umge
fallenen Abgeordneten zu halten namentlich die Berliner

In Rom haben wie bereits telegraphisch gemeldet
große von der Internationale arrangirte Arbeiterunruhen
stattgefunden Die Excedenten zertrümmerten die Schau
fenster und Laternen und plünderten die Läden Militär
mußte einschreiten und zahlreiche Personen wurden ver
wundet Augenblicklich dat die Stadt wieder ihr früheres
Aussehen gewonnen Aus Rom liegen uns heute folgende
telegraphische Meldungen vor

Rom 9 Februaz Deputirtenkammer Auf mehrere An
fragen in Betreff der gestrigen Unruhen erklärt der Minister
präsident Crispi die Hauptschuld trage der mit Überwachung
der Versammlung auf dem Prato di Castello betraute Polizei
inspektor Derselbe sei vom Amte suspendirt worden und werde
sich vor dem Disziplinarrath zu verantworten haben Die Arbei
ten ander Poliklimkund dem Justizpalaste winden beschleunigt wer
den wodurch einige tausend ArbeiterBeschäftigungfiuden würden
Zur Sicherung der Ruhe würden die nicht in Rom zuständigen
beschäftigungslosen Arbeiter in ihre Heimath befördert und bis
zur vollständigen Sicherung der Ordnung keinerlei öffentliche
Versammlungen gestattel werden auch seien die politischen
Meetings der Friedensfreunde im Lande verboten Gegen
die letzte Verfügung protestirte der Sozialist Costa unter an
dauernden Lärm Schließlich beantragte Bonghi eine Tages
ordnung in welcher der Regierung das Vertrauen der Kammer
ausgedrückt wird Derselbe wird auf Antrag Crispi s Donners
tag zur Berathung gelangen

Bis heute Vormittag wurden 163 Verhaftungen vorgenom
men

Rom 9 Februar Nachmittags Die Stadt nimmt allmäh
lich ihr gewöhnliches Aussehen an Die Kaufläden werden
wieder geöffnet Eine heute Vormittag versuchte Ansammlung
auf dem Dantcplatz wurde durch Kavallerie Abtheilungen ver
eitelt wobei 10 Personen verhaftet wurden

Rom 10 Februar Der gestrige Abend und die Nacht
sind ruhig verlaufen Der von den Ruhestörern angerichtete
Schaden wird auf 100000 Lire geschätzt die Zahl der bis jetzt
Verhafteten beträgt 260 Der Bürgermeister hat gestern Abend
eine zur Beruhigung auffordernde Kundmachung an die Bür
ger erlassen welche mit den Worten schließt Die Vaterlands
liebe und die Ehre der Stadt fordern daß ihr mit Ruhe und
männlicher Festigkeit zeigt daß ihr euch nicht einschüchtern
noch von Gewaltthätigkeiten fortreißen lassen wollt

24z Doktor Rameau
Roman von Georges Ohnet

Autorisirte Uebersetzung von Max v Weißenthurn

Zweiter Theil
I

Nun wie geht es dem Kleinen
O viel besser Fräulein Dank der Pflege Ihres

guten lieben Herrn Vaters welchen der Himmel den
Armen erhalten möge sehen Sie nur wie die Operation
gelungen ist

Die Sprechende eine große magere bleiche schwarzge
kleidete Frau hob den Verband welcher die Stirne eines
Kindes bedeckte das sie auf dem Arme trug und zeigte
die noch immer gerötheten aber gesunden azurblauen
Augen des Kleinen

Wenn man bedenkt daß er hätte erblinden können
er ein armer kleiner Junge welcher gleich seinem Vater
genöthigt sein wird zu arbeiten um nur leben zu können

was wäre aus ihm geworden ohne den Herrn Doktor
der ihn uns gerettet hat ich bete auch alle Morgen und
alle Abende zum lieben Gott damit er Sie glücklich werden
lasse Fräulein

Beten Sie daß er die Gesundheit meines Vaters
erhalte

Das junge Mädchen berührte leicht mit ihrer weißen
Hand die Wange des Kindes schob den Verband dann
wieder sanft über die Augen und verabschiedete mit ernstem
Lächeln die Mutter

Aus dem Konsultationszimmer trat jetzt gebeugten
Ganges mit unruhiger Miene ein Greis dessen Blicke sich
aus ein Blatt Papier hefteten welches er in Händen hielt
und auf dem einige Hieroglyphenhafte Zeilen standen

Ist das Ihr Rezept fragte das junge Mädchen
Ja Fräulein entgegnete der Alte gar viel hat mir

der Doktor verordnet das sind Arzneien für die Reichen
aber nicht für Jene welche Hungers sterben gleich mir

Man wird Ihnen eine Anweisung für die Apotheke
geben

O die Apotheker empfangen uns sehr schlecht wenn

Sie die Güte haben wollten bat der Alte in niederge
schlagenem Ton mir lieber das Geld zu verabfolgen

Ja damit Sie es vertrinken rief in diesem Augen
blick eine aus dem Nebenzimmer tretende dicke Frau mit
weißem Haar und sehr rothem Gesicht die wie eine Haus
hälterin gekleidet war Ich kenne Sie Vater Gillet und
mir dürfen Sie Ihre Geschichten nicht erzählen in der
verflossenen Woche erst haben Sie das Fräulein beschwätzt
Ihnen zehn Francs zu geben und am Abende brachte man
Sie in bewußtlos trunkenem Zustand zu Ihrer Tochter

das ist so die Art in der Sie Ihren Katarrh Pflegen
Wie man nur so etwas sagen kann seufzte der ver

dutzte Ehrenmann
Ja man könnte wirklich sich davor ekeln den Leuten

Gutes zu thun freilich geschieht es um seiner selbst willen
und nicht für die Anderen sonst

Rosalie unterbrach die sanfte Stimme des Mädchens
den Zorn der Alten

Lass nur gut sein Adrienne ich weiß doch was
ich sage da haben Sie Ihre Anweisung Vater Gillet
auf Wiedersehen ein andermal Sie dunkler Ehrenmann

Sie führte den Alten der Thüre zu dort grüßte er das
junge Mädchen mit demüthiger und enttäuschter Miene
und draußen auf den Steinsließen des Ganges hörte man
das schlürfende Dahinschleifen seiner Schuhe

Adrienne und Rosalie waren in dem eichengetäfelten
Sprechzimmer zurückgeblieben an dessen Wänden Holzbänke
oahinliefen die stellenweise von den Kranken und Unglück
lichen welche dreimal in der Woche zu der Gratiskonfnl
tation des Doktors Rameau kamen so abgesessen waren
daß die Politur sich kaum mehr verrieth durch das gegen
den Garten zu geöffnete Fenster drang die Frühlingssonne
in warmen Goldstrahlen Lilien und Rosenduft stieg sanft
und eindringlich in das Gemach und das Gezwitscher der
Vögel welche sich in dem Astwerk der Bäume verfolgten
brach fröhlich hervor Alles athmete träges Behagen und
die beiden Frauen sowohl die alte wie die junge athmeten
die milde Lust freuten sich des Lichtes und gaben sich
der Freude des Lebens hin

Durch das Geräusch der aufgehenden Thüre wurden
sie wieder zur Gegenwart zurückgerufen es trat ein Greis
auf die Schwelle der einen langen Ueberzieher trug auf

dessen Haupt ein breitkrämpiger Hut saß unter dem lange
weiße Haare ein frisches lachendes Gesicht umrahmten

Ach mein Pathe rief Adrienne freudig indem sie
auf ihn zueilte

Doktor Talvanne faßte das junge Mädchen an den
Schultern blickte es zärtlich an die rosigen Wangen die
blauen Augen das goldblonde Haar bewundernd und um
armte sein Pathenkmd mit Herzlichkeit

Guten Morgen Kleine geht es Dir heute gut
Wie immer Herr Pathe
Die Tochter des Arztes ist eben nie krank man

sieht daß es Dein Vater ist der Dich behandelt ist er
zu Hause

Ja Pathe die Gratiskonsultation hat gerade ihr
Ende erreicht und Papa ist mit Herrn Servant in feinem
Studierzimmer

Gut ich werde Robert s Stelle einnehmen und Dir
den jungen Mann schicken Du bist doch damit einver
standen

O ja Pathe
Der Nervenarzt öffnete die festgeschlossene Thüre und

trat in Rameau s Arbeitszimmer Vor einem großen mit
Papieren Büchern Sonden und Phiolen bedeckten Tisch
welch letztere Flüssigkeit der verschiedensten Färbungen ent
hielten saß der Arzt und diktirte seinem Schüler der über
einen Tisch am Fenster geneigt war allerhand Notizen
Kaum war die Mühe der Konsultation vorüber gewesen
so hatten die beiden Männer die früher unterbrochene
Aufgabe wieder begonnen

Robert Servant war jetzt ein hübscher junger Mann
von achtundzwanzig Jahren mit schwarzen Augen krausem
Haar zugespitztem Bart und ernster ruhiger Miene In
Rameau hingegen hätte man schwer den großen Mann
mit der athletischen Gestalt mit dem Löwenhaupte wieder
erkannt dessen stolze Originalität nicht verfehlen konnte
Eindruck hervorzurufen Auf seiner hohen Stirne lag jetzt
unausgesetzt die berühmte Falte aber sie wies nicht mehr
auf Zorn oder geistige Voreingenommenheit hin sondern
sie war durch einen einzigen Gedanken wachgerufen durch
den Schmerz und die Trauer der dichte Haarwuchs
welcher einst sein Haupt einer Mähne gleich umgeben war
gebleicht und spärlich geworden auf dem Haupte des Ge
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Der Kriegsminister Freyciuet hat ein Rund
Ichreiben an die Kommandeure der Armee erlassen in wel
chem es heißt

Ich ersuche Sie die unter Ihrem Befehl stehenden Truppen
darauf hinzuweisen daß alle politischen und öffentlichen Kund
gebungen welcher Natur dieselben auch seien formell untersagt
sind Wenn sich die Chefs mündlich oder schriftlich an die ihnen
untergebenen Truppen wenden so müssen dieselben sich jeglicher
Anspielung au die Politik sei es auf die innere sei es auf
die äußere enthalten Ich habe die seltenen Ausschreitungen
hiergegen bestraft und werde dieselben sollten sie sich in Zu
kunft wiederholen noch viel strenger bestrafen Ich rechne auf
den guten Geist Aller damit ich solche Maßregeln vermeiden
kann welche ich mit Bedauern aber ohne Zögern ergreifen
würde

In der Deputirtenkammer erklärte Ministerpräsident Flo
quet die Regierung werde in Betreff der Bezirkswahlen
sowie der Verfassungsrevision ein Vertrauensvotum verlan
gen und nicht von ihrem Posten zurückweichen Sie sei
der Ansicht daß auch die Kammer bis zum Erlöschen ihres
Mandates beisammen bleiben müsse um der bevorstehenden
allgemeinen Weltausstellung dem Rendezvous der Nationen
beizuwohnen Floquet beantragte auf Montag den Ge
setzentwurf über die Bezirkswahlen anzusetzen und fordert
die Kammer auf ihm die dazu nothwendige Majorität zu
gewähren Die Kammer beschloß mit 308 gegen 243 Stim
men am Montag die Vorlage über Wiedereinführung der
Bezirkswahlen zu berathen und mit 507 gegen 9 Stimmen
die Berathung der Verfassungsrevision auf die Tagesord
nung von Donnerstag zu setzen

Paris 10 Februar Die Delegirten der Syndikatskam
mern der sozialistischen und revolutionären Parteien hielten
heute Vormittag in der Arbcitsbörse eine Versammlung ab
und begaben sich ssdann zu dem Ministerpräsidenten Floquet
den Präsidenten der Kammer und des Senats Meline und
Le Rotzer zu dem Seine Präfekken und dem Polizeipräfekten
nach dem Stadthause um die von den Arbeiterkongressen in
Bordeaux und Trohes angenommenen Resolutionen zu über
reichen In diesen Resolutionen wird verlangt 1 Herabmin
derung der Tagesarbeit 2 das Minimum des Lohnes soll
den ni den verschiedenen Orten für die nothwendigen Lebens
bedürfnisse festgestellten Sätzen entsprechen 3 die Ausbeutung
der gewöhnlichen Handarbeit dnrch Accordarbeit soll untersagt
werden Der Polizeipräfekt hatte vor dem Palais de l Elyfee
und dem Kammergebäude große Vorsichtsmaßregeln getroffen
doch verlief alles in größter Ruhe Die Delegirten beabsich
tigen am 24 d M wieder zu erscheinen um die Antwort auf
ihre Forderungen entgegen zu nehmen Aehnliche Vorgänge
haben in Lyon und Marseille stattgefunden die ebenfalls ruhig
verliefen

Zum Falle des Obersten Ssnart gehen der National
Zeitung von ihrem Pariser Korrespondenten nachstehende Mit
theilungen zu Bezüglich Sonarts wird erzählt derselbe sei am
1 September 1870 vor Metz schwer verwundet worden seine
Frau habe davon Kenntniß erhalten sich an die Königin Au
gusta mit der Bitte gewendet ihr dazu zu verhelfen nach Metz
hineinzukommen um den verwundeten Mann zu Pflegen Um
gehend habe die Königin geantwortet sie sollte nach Brüssel
reisen und sich an die deutsche Gesandtschaft wenden welche
angewiesen sei sie nach Metz zu befördern Das sei geschehen
die Frau habe so ihren Mann der damals Hauptmann war
pflegen und ihm das Leben retten können

Aus Washington wird vom 8 ds Mts gemeldet
Präsident Cleveland hat dem Kongreß den Vorschlag des
Fürsten Bismarck betreffend die Wiederaufnahme der Kon
ferenz von 1887 mitgetheilt dieselbe soll erfolgen auf den
Grundbedingungen der Unabhängigkeit der Eingeborenen auf
Samoa sowie der Gleichberechtigung der kontrahirenden

lehrten sein abgemagerter in sich zusammengesunkener
Körper lehnte in einem Fauteuil nur der unter den schwarz
gebliebenen Augenbrauen hervorleuchtende Blick verrieth

Immer noch das helle Sprühen des Geistes
Er bot Talvanne seine weiße nervöse Hand und gab

seinem Schüler durch ein Zeichen des Kopfes zu verstehen
daß ihre Arbeit beendet sei Schweigend erhob sich der
junge Mann saltete die Papiere zusammen und eilte der
Thüre zu Die beiden Freunde blieben allein

Sechzehn Jahre waren dahingeflossen seit dem verhee
renden Unglück des Krieges und als sei das Gleichgewicht
des glücklichen Daseins Ramean s plötzlich gebrochen hatte
er von jener Zeit an nur Schmerz und Trauer im Hause
gehabt Nachdem sie an einem unerkannten Leiden dahin
gesiecht hatte sich Conchita mit ihrer Mutter vereint trotz
aller Sorgfalt und Pflege mit welcher der Gatte sie um
geben trotz des Widerstandes welchen sie selbst geleistet

fürchtete sie ja doch den Tod Rameau welcher zu
sammenbrach gleich einer Eiche unter dem Hiebe des Holz
hauers war Monate hindurch einer unheilbaren Mhsan
tropie zum Opfer gefallen

Er sperrte sich ein und verließ sein Arbeitszimmer fast
gar nicht von der Dienerschaft seines Palais durfte nur
Rosalie ihn bedienen er lebte mit feiner Tochter und
Talvanne die Todte beweinend die Wissenschaft verfluchend
welche ihn verrathen hatte Niemals war fein Materialis
mus heftiger zu Tage getreten als während dieser ersten
Monate moralischer Prüfung er beugte sich nicht unter
der Last die ihn vernichtete er bäumte sich vielmehr da
gegen auf und sein Pessimismus artete in Bitterkeit aus
es war als wenn die Galle welche an seinem Herzen
nagte stromweise überfluthe Er grollte der gesammten
Natur ob des Unglückes welches ihn getroffen er machte
die Menschen und sich selbst dafür verantwortlich er klagte
Gott nicht an weil er nicht an ihn glaubte

Talvanne hörte mit engelhafter Sanftmuth welche ge
eignet gewesen wäre Rameau den Himmel ahnen zulassen
die wilden Flüche seines Freundes an ließ sich dessen un
duldsame Ausfälle gefallen fügte sich in die Anfälle von
Stummheit welche zuweilen ganze Abende hindurch währten

Duldsam wie ein Bruder geduldig wie eine Frau harrte
er bei ihm aus und vernachlässigte sogar seinetwegen die
Pflichten seines Berufes erhob man deshalb Einwendungen
so erwiderte er barsch

Die erste Pflicht eines Freundes ist sich mit dem

Mächte Ebenso hat der Präsident auch die Antwort Bay
ards auf diesen Vorschlag mitgetheilt Darnach fordert
Bayard unter Annahme desselben daß Waffenstillstand
eintrete und die deutschen Offiziere angewiesen würden die
kriegerischen Operationen einzustellen und das Resultat
der Konferenz abzuwarten

Das Abgeordnetenhaus berieth am Sonnabend in
zweiter Lesung den Gesetzentwurf betreffend die Erhöhung der
Krondotation Der Berichterstatter der Budgetcommifsion Abg
v Tiedemann Bomst berichtete über die Verhandlungen in der
Commission die zu dem Antrag auf unveränderte Annahme
der Vorlage geführt haben Abg Richter erkannte ein Bedürfniß
für dieErhöhuug nicht an nur für die Erhöhung desWitthums
der beiden verwittweten Majestäten oder der einmaligen Aus
gaben würde er stimmen In würdiger Weise führte dagegen
namens der Mehrheit der deutsch freisinnigen Partei der Abg
Zelle aus daß eine Erhöhung der Krondotation durch die ein
getretene Steigerung der Preise und durch die infolge der Ueber
nahme der Kaiserwürde gewachsenen Repräsentationspflichten
geboten sei Abg Virchow begründete seinen Entschluß sich
der Abstimmung zu enthalten mit dem Mangel an genügenden
Aufklärungen über die Bedürsnißfrage Die Vorlage wurde
darauf gegen einzelne deutschfreisinuige und die zwei dänischen
Stimmen angenommen Alsdann wurde die erste Berathung
der Secundärbahnvorlage fortgesetzt Nachdem eine Reihe von
Abgeordneten ihre localen Wünsche über den Bau neuerLinien
vorgetragen wurde die Vorlage an die Budgetcommission ver
wiesen Es folgte die Fortsetzung der zweiten Etatsberathung
beim Handelsministerium Abg Goldschmidt tadelte die gerin
gen Leistungen des Instituts für Glasmalerei Beim Minister
gehalt äußerte Abg Graf Kauitz verschiedene Wunsche bezüg
lich der Ausführung des Kunstbuttergesetzes Abg Lückhoff
und andere Redner brachten die Concurrenz der Gefangenen
arbeit gegenüber dem freien Handwerk zur Sprache nament
lich bei der Blumenfabrikation Die Erhöhung des Gehalts
des Unterstaatsseeretärs wurde auch hier gestrichen Eine
längere Debatte entstand bei dem gewerblichen Unterrichtswesen
dieAbgg Friedrichs v Schenckendorff Sombart Dürre sprachen
den Wunsch aus reichlichere Mittel zur Förderung des gewerb
lichen Fortbildungswesens und der gewerblichen Fachschulen
anzuwenden Alsdann wurde die Verhandlung auf Dienstag
vertagt

Dem Landtag ist eine Denkschrift über die Ausführung
des Ansiedluugsgesetzes in deu Provinzen West
preußen und P osen im Jahr 1888 zugegangen Die Denk
schrift eonstatirt m den meisten Fällen eine günstige Entwick
lung der neuen Ansiedlungen und ein gedeihliches Fortschreiten
in der praktischen Ausführung des Gesetzes Im Jahr 1838
wurden für Zwecke der Anstedlungscommission 19 größere Gü
ter und 9 selbständige Bauernwirthschaften angekauft Die Liste
der Ansiedlungslustigen des Jahres 1888 weist einen erheb
lichen Rückgang der Angemeldeten gegen die früheren Jahre
auf Unter der Zahl der in der ersten Zeit sich meldenden Be
werber sind wie die späteren Verhandlungen ergeben haben
eine Menge von Leuten gewesen die auf Kosten des Fiscus
Speeulationsgeschäfte zu macheu hofften und der Meinung
waren mit ganz geringen Mitteln zu größerem Besitz zu ge
langen Die Erkenntniß daß bei der Ansiedlung müheloser Ge
winn nicht zu realisiren ist hat sich sehr bald in den Kreisen
verbreitet und das Geschäft ist glücklicher Weise von Kunden
aus denselben mehr und mehr befreit worden Es sind jetzt
in der Hauptsache nur noch die ernsten wirtlich qualifizirten
Interessenten die an die Commission herantreten Im Allge
meinen dürfte hervorzuheben sein daß der beste Ansiedler au
genscheinlich der Mann ist welcher durch die Ansiedlung selbst
wirthschaftlich und sozial eine oder mehrere Stufen heraufsteigt
Für alle Elemente welche bei der Seßhaftmachung in den An
siedlungsprovinzen den Zweck verfolgen sich mit kleinen Ver
mögensresten eine neue Existenz zu gründen oder aus höheren
Gesellschaftsschichten stammend sich wenn auch tiefer so doch
wirthschaftlich selbstständig zu stellen wird der Erfolg stets ein

Freunds zu befassen so lange Rameau meiner Gegen
wart bedarf existirt der übrige Theil der Menschheit für
mich nicht

Und der große Mann belohnte ihn für seine Hingebung
indem er ihn mitleidslos hart anfuhr Selbst in den
Tagen ihrer beiderseitigen Jugend damals als seine Heftig
keit sich noch in vulkanartigen Ausfällen der niederschmet
terndsten und stürmischsten Art Luft machte hatte er ihn
nicht so arg gemißhandelt und was der Student mit den
blonden Haaren und der glatten Stirne schwer nicht ohne
Widerstand ertragen hatte das ließ sich das Mitglied der
medizinischen Fakultät dessen Haar gebleicht dessen Stirne
gefurcht war ohne Murren ohne ein Wort der Entgeg
nung gefallen

Talvanne fühlte daß diese zornigen Ergüsse die groll
ersüllte Seele Rameau s erleichterten wenn der Ausbruch
seines Zornes eine Stunde lang gewährt dann trat Ruhe
ein und sich seines Jähzornes beinahe schämend trachtete
der große Mann durch die Zartheit seiner Gedanken
durch Gefühlskundgebungen in welchen sich die leuchtende
Größe seines Geistes verrieth dieselben vergessen zu ma
chen Es hatte den Anschein als ob er sich in morali
schen Entschuldigungsgründen ergehe und seinen Freund
für die erlittenen Härten durch die liebkosende Wärme
seiner Worte entschädigen wollte es war dann wie an
einem schönen Sommerabend nach dem Gewitter wenn
der seiner Elektrizität entladene friedliche Himmel in sanf
terem Blau zu leuchten scheint wenn die Luft milder
von reinerer Frische ist und die durch den Regen gefeuch
tete Landschaft in saftigerem und satterem Grün vor uns
liegt Der gute Talvanne erfreute sich an diesem Stim
mungswechsel dessen ganze Bedeutung er vollinhaltlich be
griff und fand von Neuem den Muth die bevorstehenden
Stürme zu ertragen Wenn Rameau s Laune eine gar
zu kummervolle war nahm der Nervenarzt zu einem
äußersten und unwiderstehlichen Mittel seine Zuflucht er
holte die kleine Adrienne und führte sie in das Arbeits
kabinet ihres Vaters Vor dem reinen unschuldsvollen
Antlitz des Kindes verwandelte sich der dumpfe Zorn
Rameau s in begeistertes Entzücken seine herbe Stimme
nahm einen weichen Klang an aus seinen bösen Augen
brach ein Strahl der Zärtlichkeit sein festgeschlossener
Mund verzog sich zu einem Lächeln und in einer Umarm
ung in einem Kuß seines Kindes war für den Moment
wenigstens alle Verzweiflung vergessen

zweifelhafter bleiben Der Ansiedler welcher aus wirtschairlM
gebundener oder dienender Stellung mit einem kleinen Ver
mögen kommt oder welcher in hoch kullivirtenGegenden kleine
Besitz zu hohem Preise verwerthen und mit dem Erlös das
sechs bis zehnfache an sich gleich guten Landes im Osten er
werben kann darf in besonderem Maße einer gesicherten Zu
kunft entgegensehen Er wird im Gefühl der Befriedigung über
den Fortschritt in seiner Gesammtlage die M hen und Wider
wärtigkeiten der ersten Einrichtung leicht überwinden und sich
bei Sparsamkeit und Fleiß ein gedeihliches Fortkommen sichern

Telegraphische Nachrichten
Wien 9 Februar Die Prinzessin Leopold von Bayern

besuchte Nachmittags die Kapuzinergruft und verblieb längere
Zeit daselbst in stiller Andacht am Sarge des Kronprinzen
knieend

Wien S Februar Zum Obersthofmeister der Kronprinzessin
Wittwe wurde das Mitglied des Herrenhauses Graf Franz
Bellegarde ernannt

Pest 9 Februar Der Abgeordnete Geheimrath Gustav
Vißolyi Präsident des Clubs der liberalen Partei ist Abends
gestorben

Pest 10 Februar Der Nemzet ist ermächtigt zu erklären
daß die Nachricht der Ministerpräsident Tisza habe die De
mission eingereicht oder beabsichtige demnächst zu demissioniren
völlig unbegründet sei

Rom 10 Februar Der Kardinal Pitra ist gestorben

Tages NenigkeitM
Der Kaiser Hit am Sonnabend am zwölftem

Jahrestage seines einstigen Eintritts als Premierlieute
nant zur Dienstleistung in das erste Garde Regiment zu
Fuß den 3 Bataillonen dieses Regiments Fahnenbänder
verliehen Der ungünstigen Witterung wegen fand dse
Uebergabe anstatt im Lustgarten zu Potsdam im sogen
langen Stall statt Nachdem der Kaiser die Front

der im langen Stall aufgestellten Bataillone gefolgt von
einer zahlreichen Suite in welcher sich auch die Marok
kanische Gesellschaft befand abgeschritten hatte richtete er
an das Regiment mit weithin schallender Stimme eine
Ansprache

Am heutigen 12 Jahrestage Meines Eintrittes in das Regi
ment der an derselben Stätte erfolgte habe Ich euch zusam
mengerufen m euch einen neuen Beweis Meiner Huld und
Gnade zu verleihen Das 1 Garde Regiment nennt sich mit
Stolz das erste und vornehmste der Armee Seine Geschichte
reicht zurück bis in die Zeiten Friedrich Wilhelm 1 und seiner
Riesen Grenadiere und das Regiment trägt in seinen äußeren
Abzeichen die Erinnerung an die Riesengarde des Soldaten
königs Es ist gelungen die Geschichte des Stammes noch
weiter hinauf zu verfolgen bis zum Jahre 1688 Zur Erinne
rung daran verleihe Ich dem Regiment Fahnenbänder welche
an diese Zeit seines Ursprungs erinnern sollen

Die Ansprache schloß mit der Mahnung an das Regi
ment sich alle Zeiten seines Namens und seiner Geschichte
würdig zu zeigen Hierauf befestigte der Kaiser mit eige
ner Hand die Bänder an den Fahnen Dieselben tragen
auf schwarzem Grunde mit silberner Einfassung die In
schrift Zur Erinnerung an 1688 darunter steht auf
dem einem Bande der Namenszug III auf dem an
dern die Jahreszahl 1889 und der Namenszug W II
Die Schleifen der Bänder tragen die silbergestickten Jahres
zahlen ,1688 und 1889 Der Verleihung folgte ein

I Parademarsch in Zügen

Das kleine Mädchen zählte vier Jahre sie wandelte
in dem weiten Studierraum zwischen Büchern Aktenbün
deln und chemikalischen Utensilien einher und brachte die
singende Fröhlichkeit einer Lerche in die ernsten Räume
ohne sie hätte der Vater nimmer die Kcaft gefunden
seinen Schmerz zu ertragen sie knüpfte ihn von Neuem
an das Dasein vermochte aber doch nicht den tiefen Ab
grund auszufüllen welcher durch den Tod Conchita s in
Rameau s Herzen entstanden war Dieser Mann der so
viel mit derWedanken gelebt hatte fühlte mit einem Male
die Schnellkraft feines Geistes gebrochen er der so
viel und mit solcher Freude gearbeitet er empfand Ekel
vor der Arbeit

Er verbrachte ganze Tage in seinem Fauteuil sitzend
aber nicht mehr vor dem Schreibtisch nicht mehr mit der
Lösung irgend eines wissenschaftlichen Problems beschäftigt
sondern er saß am Fenster und sah dem Zug der Wolken
nach welche über die weite Himmelsfläche dahinfegten die
man von der Place des Invalides sehen konnte er
folgte wohl auch mit den Blicken den Uebungen der
Soldaten welche zu regelmäßigen Stunden hier exerzierten
die sich bald nach rechts bald nach links wandten und
den kurzen Weisungen ihrer Befehlshaber Folge leistend,
die Gewehre bei Fuß stellten Ward es Abends so
verließ er seinen Platz und setzte sich immer schweigend
und in sich gekehrt träumerisch an den Kamin

Wovon er träumte Talvanne wußte es nur zu gut
und würde sich wohl gehütet haben Fragen zu stellen
aus Angst irgend eine Zorneskrisis damit heraufzube
schwören Der Gatte dachte ohne Unterlaß an die junge
todte Frau und verwünschte das Schicksal welches ihm
dieselbe geraubt sprach er zuweilen von dem unwider
stehlichen Bedürfnisse hingerissen sich mitzutheilen so wie
derholte er immer die gleichen Vorwürfe an das Schick
sal Warum war der Tod dieser schönen kräftigen glück
lichen und nützlichen Frau von achtundzwanzig Jahren
eingetreten während doch so viele Greise dahinsiechen
welche an nichts und Niemand mehr hängen und denen
der Tod Erlösung wäre welch himmelschreiende Unge
rechtigkeit liegt doch in dem Gesetze des menschlichen Da
seins wenn es Jugend und Schönheit dahinrafft das
hohe Alter und die Hinfälligkeit aber schont

Fortsetzung folgt



Der Kaiser Zehrte am Sonnabend Abend 7 Uhr von
Potsdam nach Berlin zurück Zu der darauf im König
lichen Schlosse stattfindenden Abendtafel waren u A der
General Adjutant v Wittich und der Professor Hertel mit
Einladungen beehrt worden Am Sonntag Vormittag
wohnte der Kaiser dem Gottesdienste in der Garnisonkirche
bei Im Laufe des Nachmittags unternahm der Kaiser
eine Schlittenfahrt nach dem Thiergarten Um 6 Uhr
fand bei den Kaiserlichen Majestäten Familientafel statt
zu welcher auch die in Potsdam weilenden hohen Herr
schasten nach Berlin gekommen waren

Die Kaiserin Augusta hatte sich gestern Vormittag
zur Bnwohnung des Gottesdienstes nach der Kapelle des
Augusta Hospitals begeben und in den ersten Nachmittag
stunden eine Spazierfahrt nach dem Thiergartenunternommcn

Die gegenwärtig noch in Berlin weilende marokka
nische Gesandtschaft hat auch dem Reichskanzler Für
sten von Bismarck reiche Geschenke überbracht Die
selben bestehen in bunten golddurchwirkten Seidenstoffen
Tüchern Shawls goldgestickten Tischdecken und Schuhen
sowie einem großen prächtigen Teppich der schon in sei
nem farbenreichen Muster das südliche Ursprungsland ver
räth

Das Tagebuch des Kaisers Friedrich Die
Freis Ztg meldet daß auf ihre Anfrage der erste Staats

anwalt am Landgericht in Berlin ihr mitgetheilt habe daß
die vom Untersuchungsrichteram 6 October 1888 verfügte
Beschlagnahme der im Besitz des Verlegers Pätel befind
lichen Exemplare des Octoberheftes der Deutschen Rund
schau aufgehoben ist Das heißt mit anderen Worten
daß die Beschlagnahme des Tagebuches des Kaisers Fried
rich im Oetoberheft der Deutsch Rundschau aufgehoben
ist

Nach der Kreuzztg soll die Stellung des Finanz
ministers erschüttert sein Die Nat Ztg hingegen ver
sichert daß dies völlig unzutreffend sei

Generalarzt erster Klasse Dr V Coler Abtheilung
ches der Medizinal Abtheilung im Kriegs Ministerium ist
zum Nachfolger des Generalstabsarzt der Armee Professor
Dr v Lauer als Chef des Sanitätscorps c und der
Generalarzt zweiter Klasse Dr Strübe Corpsarzt des
sechsten Armeecorps als Chef der Medizinal Abtheilung
im Kciegsministerium in Aussicht genommen

Zum Socialistengesetz In mehreren Blättern
ist von einer Verfügung die Rede in welcher der Minister
des Innern Herrwrth die Behörden angewiesen haben sollte
von der in den Orten des kleinen Belagerungszustandes
bestehenden Answeisungsbefugniß keinen Gebrauch mehr zu

machen Eine solche Weisung ist wie der Schles Ztg
gemeldet wird bisher nicht ergangen Daß indessen Be
denken gegen die weitere Anwendung der Ausweisungsbe

sagniß bestehen wird auch von der Schles Ztg nicht
zeläugnet

Dresden 9 Februar Dem heute hier durch den
Pfarrer Brück abgehaltenen Requiem für den Kronprinzen
Rudolf von Oesterreich wohnten der König die Prinzen
und Prinzessinnen das diplomatische Korps die Genera
lität die Minister Bischof Bernert und eine zahlreiche
Traucrgemeinde bei

München 10 Februar Zur Feier des 100 Ge
burtstages Gabelsbergers des Erfinders des nach ihm
benannten Systems der Stenographie fand gestern Abend
hier eine sehr zahlreich besuchte Festversammlung statt an
welcher neben den Mitgliedern des Central Stenographen
Aereins eine Tochter Gabelsbergers und viele Ehren
gäste und Deputationen von Vereinen Theil nahmen Von
auswärts gingen eine große Anzahl von Begrüßungstele
grammen ein Heute Vormittag vereinigten sich die Ver
ehrer Gabelsbergers an seinem Grabe zu einer feierlichen
Kundgebung bei welcher der Oberlandesgerichtsrath All
feld die Festrede hielt und die Verdienste des Verstorbenen
schilderte Am Grabe wurden zahlreiche Kränze nieder
gelegt

Am gestrigen Sonntag sind es IM Jahre her daß im
Bayernlande der Erfinderderdeutsehen Stenogra
phie Franz Xaver G abelsb erger das Licht der Welt
erblickte Schon vor ihm waren Kurzschriften zur Anwendung
gelangt doch allen fehlte einerseits die systematische Ausbildung
andererseits die auch der gewöhnlichen Kurrentschrift anhaftende
Schreibgelämgkeit Gabelsbergers Schrift die auf eingehenden
Sprachstudien begründet ist vereinigt beide Vorzüge und so
viel Stenographieshstewe auch nach ihm erfunden sind kein
einziges hat die von ihm gewählten Grundlagen verlassen kön
nen Damit soll allerdings nicht gesagt sein daß die Gabels
bergersche Kurzschrift vollkommen ist hat doch ihr Erfinder
selbst ausdrücklich eine weitere Fortbildung derselben seinen
Schülern ans Herz gelegt jedoch ihre Vorzüge vor anderen
sind auch heute noch nachdem allerdings mannigfache Verbesser
ungen mit ihr vorgenommen so bedeutend daß ihre Anhänger
in Deutichland an Zahl weitaus diejenigen anderer Systeme
übelflügeln Bayern und Sachsen haben die Gabelsbergersche
Stenographie als fakultativen Lehrgegenstand in ihre Schulen
eingeführt und weit über Deutschlands Grenzen hinaus bei den
verschiedensten Nationen sind die Uebertragungen derselben auf
die jedesmalige heimische Sprache zur größten Verbreitung ge
langt In Dänemark und Italien giebt es fast nur dieses
Aettragene Gabelsbergersche System So ist die Erfindung
eines Deutschen auch fremden Nationen zu Gute gekommen
Lei uns aber hat im Zeitalter des Dampfes und der Elektrizi
tät die Vereinfachung der Schrift überall die freudigste Aner
kennung gesunden Auf allen Gebieten im wissenschaftlichen
und kaufmännischen im lilerarischen und parlamentarischen Le
ben vor Gericht wie im Comtoir überall wo gesprochen und
geschrieben wird gelangt heute Gabelsbergers Erfindung zur
Anwendung und es ist nur zu hoffen daß der Wunsch des
Meisters in Erfüllung gehe die Kurzschrift möchte Gemein
gut aller Gebildeten werden In der heutigen Zeit wo der
Kampf ums Dasein schwieriger ist als früher wo Jeder in
denselben hinaustreten muß gerüstet mit allen ihm nur zugäng
lichen Mitteln ist die Kenntniß der Stenographie eine nicht
zu verachtende Waffe Möge die hundertjährige Wiederkehr
des Geburtstages des Erfinders dieser Wisse die weitesten
Kreise mahnen sich in den Besitz derselben zu setzen Gabels
terger selbst aber darf das höchste Lob das einem Menschen

gezollt werden kann nicht vorenthalten werden daß er wenn
auch nur auf bescheidenem Gebiete doch ein Förderer der kul
turellen Entwickelung seiner Nation gewesen ist

Zur größten Vorsicht bei Behandlung selbst
von anscheinend geringen Verletzungen mahnt folgender
Vorfall Anfangs Januar schnitt sich der in der Grün
auer Straße in Berlin wohnhafte Tischlergeselle Emil
N bei der Arbeit in der Reichenbergerstraße in einen
Finger der linken Hand Ein ihm befreundeter Geselle
holte eine Karbollösung herbei und verband die Wunde
Die Verletzung wollte aber nicht vernarben und jetzt ist
der Fingerbrand hinzugetreten N mußte sich daher in
ein Krankenhaus aufnehmen lassen und sieht einer Ampu
tation des verletzten Fingers wenn nicht der ranzen
Hand entgegen Der bedauernswerthe N hatte sich den
Verband von seinem Freunde zu fest anlegen lassen
außerdem scheint die Karbollösung auch zu stark gewesen
zu sein

Falsche Hundertmark Reichsban knoten sind einer
Meldimg dsr Telegr Viehm Beichte zufolge in Verkehr
gebracht worden Man nimmt an daß die falschen Banknoten
mit Hilfe der Photographie von auf galvanischem Wege herge
stellt Watten gedruckt sind Die Fälschung soll täuschend
und für ungeübte Augen nur durch Nebenhalten eines echten
Scheines erkennbar sein Die Falsifikate unterscheiden sich von
den echten scheinen augenfällig dadurch daß ihnen das Wasser
zeiche fehlt und ihre Farbe fast weißlich grau statt hellblau
ist Als besondere Merkmale zum Erkennen der falschen Bank
noten werden ferner angegeben 1 Die Buchstaben der Straf
androhung nmer dem rothen Kontrolstempel sind etwas zu
sammengedrängt und größer als auf den echten Scheinen
Die blaue Färbung der Vorder und Rückseite ist Heller
2 Die am oberen Rande der Kehrseite eingedruckten Ziffern
sind größer als bei den echten Banknoten und braunroch statt
hellroih Auf der Vorderseite ist der Druck der Strafdrohung
schlecht und der des Adlers undeutlich die rothen Nummern
auf d Rückseite sind nicht aufgedruckt sondern mit dem Pinsel
aufgeiuscht Die Nummern der Falsifikate sind nicht gleichlau
tend sondern verschieden 3 Unregelmäßige Lithographie und
ungenauere AuMdrung der Schraffirungen Muster und Re
liefs Der o,ere Kreiszierstrich in dem L bei dem Worte Hun
dert ist in den Falsifikaten beinahe zirkelrund bei den echten
Reich bcmknoten oval Das R in Reichsbank ist bei den nach
gemachten Scheinen mehr hoch als breit bei den echten dage
gen umgekebrt rmhr breit als hoch Der Ausstrich vom v zum
lL in dem Namen v Koenen ist auf den falschen Banknoten
nach außen also konkav bei den echten nach innen also konvex
gebogen

Hungersnoth Den neuesten Berichten aus der
Manschurei zufolge werden die durch die Hungersnorh
verursachten Leiden durch den dortigen ungewöhnlich stren
gen Winter erhöht In der Nachbarschaft von Chen
Kiang soll eine Viertelmillion Menschen mit dem Hunger
kämpfen

Kirchthurmeinstur z In Wehlheiden bei Kassel wurde
am Freitag Nachmittag durch den Sturm der obere hölzerne
Theil des insgesammt 220 Fuß hohen Kirchlhurmes zum Ein
stürze gebracht Am Tags vorher erst war der Ban der neuen
Kirche beendet worden und am Freitag sollten nur noch auf
dem Kirchthurme der Knopf und der mit einer Wetterfahne
versehene Hahn aufgesetzt werden Zu diesem Zwecke hatte
man an dem oberen 30 90 Fuß hohen Theile des Krrchthur
mes das Baugerüst sieden lassen Der Knopf ward auch oben
befestigt die den vier Zentner schweren Hahn tragenden Leute
aber verließen des Sturmes halber den Thurm unverrichteter
Ding und kaum waren sie wieder unten angelangt und hatten
sich entfernt da faßte ein mächtiger Windstoß den Thurm uud
schleuderte ihn in die Tieie glücklicherweise aber nicht nach der
Straßenseite sondern jenseits auf den Kirchplatz wo zur Zeit
Menschen sich nicht befanden

Unglücks fall im Circus Im Circus Nikitin
in Moskau wurde am 22 v Mts die Löwenbändigerin
Sinaide beim Verlassen des Löwsnkäfigs von einem Löwen
der durch einen Schlag gereizt sich auf sie stürzte ober
halb des Knies am Beine gepackt und verwundet kam
aber Dank der Dazwischenkunft des in demselben Käfig
befindlichen Bären der sich seinerseits auf den Löwen
stürzte noch ziemlich glücklich davon

Eine eigenthümliche Liebesgeschichte aus dem
Siebengebirge weiß die Rh u Rztg, zu erzählen Zwei
Brüder beide alte Junggesellen hatten eine tüchtige Haus
hälterin die ihnen die Wirthschaft versorgte Eines Tages
sagte der ältere Bruder zu dem jüngeren Wie wäre es
Drickes wenn Du ras Dröckchen heirathetest, Drickes hatte
zuerst keine Lust er wollte die Partie seinem Bruder über
lassen aber auf dessen Zureden gab er doch schließlich nach
Als der ältere Bruder nun eines Morgens zurückkam hörte
er daß sein Bruder eben mit dem Dröckchen nach dem Stan
desamte sei Kurz entschlossen warf er sich in seinen Sonn
tagsstaat folgte dem Pärchen und als er dasselbe noch glück
lich err ncht erklärte er seinem Bruder daß er nun doch lieber
selbst das Dröckchen heirathen wolle Da dieser damit einver
standen war so zog der ältere Bruder mit dem Dröckchen nach
dem Standesamte und die Trauung wurde vollzogen

Gräuel in Frankreich In Pont a Mousson
wurden in den jüngsten Tagen drei Frauen und ein
Mann ermordet und beraubt Der Mörder schnitt seinen
Opmn entweder den Hals durch oder sogar den Kopf
vollständig ab Unter der Bevölkerung herrscht Entsetzen
Nachforschungen nach dem Mörder sind bisher erfolglos
geblieben

Der Name Boulanger spielte wie uns geschrieben
wird in Paris schon einmal und zwar um die Mitte des vori
gen Jahrhunderts eine wichtige Rolle Der Namensvetter der
heutigen Pariser Berühmtheit errichtete nämlich in der Aue de
Ponlies zu der angegebenen Zeit das erste Restaurant Ueber
seiner Tdür prangte die Inschrift Kommt Alle her die Ihr
kranken Magens seid und ich werde Euch wieder herstellen
Die Erfindung der Restauration bezeichnete einen un
gewohnten Cultursortschritt weil die wenigen Gasthöfe
welche damals sogenannte I rblss ä bows hielten an Speisen
nur das durchaus Nothwendige verabreichten die Garköche
aber verkauften nur ganze Kalbsbraten Rinder und Hammel
keulen Die Errichtung einer Anstalt in welcher man sich
gütlich thun konnte ohne einen ganzen Truthahn oder ein
völliges Lendenstück zahlen zu müssen war von bahnbrechender
Bedeutung und die großartige Idee daß in einem Wirthshause
zu gleicher Zeit der eine Gast sich am Flügel des Kapaunen
laben und der andere seinen Appetit am Schenkel des Vogels
befriedigen konnte wirkte auf die Zeitgenossen dieser neuen
Errungenschaft geradezu verblüffend

Die Münchener Elephantenkatastrophe Der An
r egung des Münchener Oberbürgermeisters ist es gelungen die

aus der vorjährigen Elephantenkatastrophe erwachsenen Ent
schädigungsansprüche der Hinterbliebenen von Getödteten und
von Verletzten zum größten Theile zu erledigen Das Central
comitee der Hundertjahrsfeier hatte es rundweg abgelehnt für
die Folgen der Elephantenaffaire Entschädigung zu gewähren
jedoch haben verschiedene Herren der ausgelösten Festzugsgrnppen
als freiwillige Entschädigungsgabe die Summe von über 3000
Mark aufgebracht und dem Oberbürgermeister zur Verfügung
gestellt Es handelt sich jetzt nur noch um die Entschädigungs
ansprüche der Wittwe des s Z verletzten und in Kaiserslautern
verstorbenen Kaufmanns Meyer und um den gleichfalls verletz
ten und noch an den Folgen leidenden Apotheker Silbermanu
Die schweren Fälle des zum Krüppel gewordenen Bierbrauers
Waisinger in Miesbach und des Hutmachers Gletzle in Sün
chiug sind bereits beseitigt Bisher wurden 3437 M an Ent
schädigungen bezahlt darunter 440 Mk für die durch die ent
flohenen Elephanten verursachte Demolirung eines Häuschens
in der Auenstraße Ein spekulativer Kopf hat einen Neubau
darauf gesetzt und eine Wirthschaft Zu den vier Elephanten
darin errichtet Elephanten in Cementfüllung auf der Facade
zieren das Haus zur Erinnerung an den Augenblick in welchem
die Feuerwehr zum Einfängen der durchgebrannten 4 Elephan
ten alarmirt wurde Seither heißt dieses Viertel im Volks
munde das Elephantenvieriel

Verhaftet wurde in M Gladbach ein Mann welcher
seiner Frau rmd seiner zehnjährigen Stieftochter als dieselben
noch im Bett lagen einen Krug Schwefelsäure über Brust und
Gesicht gegossen Beide wurdeu schrecklich entstellt und ver
brannt

Bei dem englischen Checkfälscher welcher wie
wir bereits berichteten in Hamburg verhaftet wurde hat
man der Nat Ztg zufolge nachträglich eine Reisetasche
beschlagnahmt in welcher sich für ca 100000 Mark ver
muthlich in Berlin gestohlene Diamanten befinden

Grausamkeit gegen ein Kind Von einer in Beckum
in Westfalenvorgekommenen kaum glaublichen Rohe t und Grau
samkeit gegen ein armes Kind wird der Barmer Zeitung
Nachstehendes berichtet Von Regen durchnäßt trat dieser Tage
ein Betteljunge in eine Dampfmühle der vorgenannten Stadt
mit d r bescheidenen Bitte um Obdach bis seine Kleider rrocken
geworden seien Setz dich nur auf de r Kessel, sagte ser
Heizer das that der Kleine auch Kaum aber hatte er sich ge
setzt so läßt der Unmensch durch eiu schnell geöffnetes Ventil
siedenden Wasserdampf auf rhn einströmen Das arme Kind
trug am ganzen Körper schwere Brandwunden davon Welche
Strafe wäre wohl für solch boshaften Peiniger hart genug

Jack der Aufschlitz er Die Mannschaften der
zwischen Newyork und Kingston Jamaica verkehrenden
Dampfer wissen von einer Reihe furchtbarer Verbrechen zu
erzählen welche iu Spanish Town einem Dorfe unweit
Kmgston verübt wurden uud deren Natur andeutet daß
der unter dem Namen Jack der Aufschlitzer bekannte
Frauenwörder von Whitechapel den Schauplatz seiner
Thätigk it von England nach Jamaica verlegt zu haben
scheint In der Zeit vom 28 November bis zum Frei
tag vor dem Neujahrstage wurden in der Urngegend von
Spanish Town drei der niedersten Klasse angehönge Nege
rinnen ermordet aufgefunden deren Leichen in genau der
selben Weise verstümmelt waren wie die Opfer von White
chapel An einer Leiche war eine Karte befestigt aus
welcher folgende Worte standen Jack der Aufschl tz r
Vierzehn mehr dann gehe ich Der Frauenmörder von
Whitechapel verübte sein letztes Verbrechen in London am
Morgen des 9 November Er muß demnach Virect nach
Jamaica gereist sein, um dort am 28 November sein
Mörderisches Werk fortsetzen zu können

Eine Räuberbande in der Schule In einer Ber
liner Lehranstalt welche von den Söhnen meist besser situirter
Eltern besucht wird machte wie uns ein Berichterstatter schreibt
am Donnerstag Vormittag der Lehrer G eine seltsame Ent
deckung Im Besitze des Sekundaners S fand er Schrift
stücke ganz eigener Art Zunächst eine Rechnung über gelie
ferte und bereits bezahlte Waffen als neun Revolver nenw
Hirschfänger neun Jagdgewehre sowie ebensoviel Dolchmesser
Eine weitere Quittung bewies den Ankauf von neun Jagd
taschen Gürteln Patrontaschen Jagdhüten Westen und Ähn
lichem Der Lehrer dem die Sache sehr verdächtig vorkam
nahm sofort eiu gründliches Verhör mit dem Schüler vor und
derselbe gestand denn auch nach einigen Zögern folgendes S
und acht seiner Schulkameraden hatten Len Entschluß gefaßt
in den Bergen von Siebenbürgen eine Art Wilderer uud
Räuberbande zu organisiren Schon in den nächsten Tagen
sollte die geheime Abreise vor sich gehen Alle Waffen und
sonstige für die Truppe erforderlichen Gegenstände hatten
die jungen Bürfchchen bereits angeschafft Im Ganzen hatten
sie dafür etwas über 900 Mark ausgegeben und weitere 2917
Mk fanden sich in dem Besitze des S dem Führer der Bande
vor Das ganze Geld hatten die Mitglieder dieser Bande
ihren Eltern und Verwandten gestohlen Den Eltern wurde
sofort Mittheilung gemacht In eiuem Wandschrank des Gar
tenhauses der Familie S fanden sich die ganzen Vorräthe der
jungen Abeuteurer vor Die Lieferanten erklärten sich sämmt
lich bereit die verschiedenen Gegenstätide zurückzunehmen Die
neun Abenteurer wurdeu gauz exemplarisch bestraft und zwei
derselben die Leiter des Unternehmens sehen ihrer Relegation
entgegen

Abgsmg Attd Ankunft
dsr MfenbahnZüge Bahnhof Halle

Bon Leipzig 6,30 V 7 9 B
7,58 V 9 43 V 11,5 B
11,28 V 1 12 N 2 S2 N 4,20

N S 32 N 7 30 A 8 23 A
8,50 A 10 26 A 12 0 A

Von Magdeburg 2,53 fr 7 27 B
8,52 V svon Cöthen 10 2 V
1,26 N 5,3 N 6 56 Sl 8 S3 A
10,41 A

Vo Berlin 4 21 fr 7 33 B svon
Bitterfelds 10,3 V 11 25 V
1 50 N 5,25 N 5,44 N 8 57
A 10,51 A

Bon Thüringen 4,30 fr 7 5 V
svon Erfurt 9 13 B svon Er
furt 10,28 V 1 9 N 5,14 N
5 33N 8 12A 9,19A 11 14Ä

Von Pose 7,6 V svon Falken
berg 12,56 N 7,9A 10 14 A
svon Cottbus

Von Kassel 6 29 V svon Elsleben
6,55 V sv Nordhausens 7 14 B
10,5 V 12 30 N svon Eisleben
1,13 N 5,13 N 7 10 A svon
Eisleben 8 55 A 10 35 A

Bon Bienenburg 7 5 V sv i Cön
nera 8 10 V svon Haib rstadt
10,5 V 1 16 N 4,55 N tt 50 A

Z bedeutet Lokalzug
Von SchaWdt 8,50 A 10 u

Nach Leipzig 3,10 fr 5,30 fr
6,40 V 7,36 V 8,30 V 10,15

V 11,40 B 1 40 N 3,20 N
5 8 N 6,25 A 7,15 A 9,5 A
10,47 A 11,0 A

Nach Magdeburg 7,19 V 9,51 V
10,50 B sbis Cöthen 11,31 B
1,24 N 3,8 N 5,50 N 8,33 A
10,29 A 12,33 A bis Cöthen

Nach Berlin 4,36 fr 7 25 V
9,18 V 11,0 B 1,40 N 5,39

N 6,0 A 9,25 A 11,35 A
Nach Thüringen 5,45 fr 7 39 V

10,15 V 11,30 V 2,5 N
5,30 N 6,15 A 9,35 A sbis

Erfurt 10,58 A
Nach Posen 7 40 V 11 34 V sbis

Cottbus 1,33 N 7,20 A sbis
Cottbus

Nach Kassel 5,10 V 7 50 V sbis
Eisleben 9,0 B 11 43 V
12,50M sbis Eisleben 2,0 N
5,50 A 9 30 A sbis Nordhau
sen 10,37 A 11,0 Ms Eis
leben

Nach Vicuenbnrg 7,45 V 11,35 V
3 5 N 6,0 A 9,25 A sbis
Halberstadt

bedeutet Schnellzug
Nach SchaWdt 5 45 V 4 0 N



Bekanntmachung

BekmmtWKchIWF
beirssse sd die Znrückftellnng der Mannschaften bös Wenr
lti zbtsnstandes in der Stadt Halle a S wegen hänslichsx
und gewerbliches Verhältnisse Ms den Fall einer Mobil

machung
Das Zurückstellungsverfahren wiro in diesem Jahre für die Stadt

Halle noch beendetem Ersatz Geschäft

Montag den 5Z Marz er Vormittags Uhr
auf dem Rathhause stattfinden Die Mannschaften der Reserve der
Land und Seewehr I und II Aufgebots sowie der Ersatz Reserve

früher 1 Klasse welche ihre Zurückstellung für den Fall einer
Mobilmachung in Gemäßheit der Bestimmungen des H 122 der Wehr
ordnung vom 22 November 1888 beantragen zu können glauben
werden hierdurch veranlaßt die hierauf gerichteten Anträge spätestens
b s zum 20 Februar cr im Militär Bureau Polizei Gebäude Zimmer
No 7 woselbst auch die amtlich vorgeschriebenen Formulare zu den
selben zu empfangen sind behufs weiterer Prüfung abzugeben

Halle a S den 4 Februar 1889
Der Civil Vorsitzende der Ersatz Commission

der Stadt Halle a S
gez Staude

Wegen der am 14 d Mts beginnenden Auciion der verfallenen
im vierten Quartale 1887 versetzten und erneuerten Pfänder kann am

A A A nnd L4 d Mts bis Einlösung nicht ver
fallener Pfänder nicht gestattet werden

damit es ermöglicht wird die Einlösungen und Erneuerungen der ver
fallenen Pfänder zu bewirken

Es gelangen deshalb an den vorgenannten Tagen
neue Pfandscheine zur Annahme welche m braunem Druck
ausg e stellt und auf der Vorderseite mit einem gleichfarbi
gen Krenz versehen sind

Halle a S am 9 Februar 1889
Das Leihmut der Stadt Halle

Bekamttmachvug
Vom 4 Marz er ab verkehren die Lokal Personeuzüge

L 1 und L s wie folgt
L 1 Halle ab 4 Uhr 25 M Mgs jL 2 Leipzig ab 4 Uhr 30 M Mgs

Leipzig an 5 29 H Halle an 5 30
und halte wie bisher auf allen Zwischensikiione

Magdeburg im Februar 1889
Königliches Eifenbahn Vetriebsamt

Wittenberge Leipzig

Te besten Kaffee
ergiebt die Mischung des Boh

nen Kaffees mit dem

Sr S SMsG
v Mob Brandt in Magdeburg
Kraftig würzig und gesund
im Verbrauch nicht thenrer
als die alten Cichorisnfabri
ate ist der Brandt Kaffee an

erkannt der vorzügliche Kaffee
zusatz Zu habe in vieien
Colonialwaaren Handlnngen
Weitere Niederlagen gesucht

Bekanntmachung
betreffend die Zurückstellung und Befreiung Militärpflich
tiger von der aktiven Dienstpflicht wegen häuslicher Ver

hältuisse iu der Stadt Halle a S
Diejenigen Militärpflichtigen resp deren Angehörige welche An

träge auf Zurückstellung oder gänzliche Befreiung vom Militärdienste
wegen häuslicher Verhältnisse zc zu dem Anfangs des Monat März
beginnenden Ersatz Geschäft anzubringen beabsichtigen werden hierdurch
aufgefordert diese Anträge unter Benutzung der hierzu amtlich vorge
schriebenen Formalare bis zum IT ds Mts im Militär Bu
rean Zimmer No 7 im Polizei Gebäude woselbst auch
die Fsrjnulase zu erhalten find einzureichen

Ganz besonders muß hierbei hervorgehoben werden
datz nach der Aushebung der Militärpflichtigen angebrachte
Anträge nur dann berücksichtigt werden können wenn die
maßgebenden Gründe der Antrüge erst nach der Aushebung
der Betreffenden hervorgetreten sind

Halle a S, den 2 Februar 1889
Der Civil Vorsitzende der Ersatz Commission

der Stadt Halle a S
gez Staude

Bekanntmachung
Die sechs Kompagnien des diesseitigen Bezirks sind nach Halle

herangezogen
Die Mannschaften des Beurlaubten standes Paßbestimmungen

I 1 werden nunmehr angewiesen Meldungen und Anfragen pp
möglichst schriftlich an das Haupt Melde Amt Halle zu richten

Zur Erleichterung des schriftlichen Verkehrs sind Meldeformulare
mit Couverts bei den Ortsbehörden unentgeltlich in Empfang zu nehmen

Mündliche Meldungen pp können ferner gsmacht
werden

1 Beim Haupt Melde Amt Halle Moritzburg am Paradeplatz
A Wochentags von 8 Uhr Vormittags bis 2 Uhr Nachmittags
b Sonn und Feiertags von 11 bis 12 Uhr Vormittags jedoch nur

von Arbeitern
2 Im Meldeort Gönnern Schützenhaus am 1 und 15 jeden

Monats von 10 12 Uhr Vormittags
3 Im Mrldeort Gisleben Wiesenhaus am 5 und 20 jede

Monats von 10 1 Uhr Vormittags
Auf Abschnitt II 10 ä der Paßbestimmungen wird wiederholt auf

merksam gemacht
Die Controlversammlungen finden an den bisherigen Control

Plätzen statt Die Zeit derselben wird auch serner durch die Zeitungen
bekannt gegeben Abschnitt III 12 PHbestimmungm

Halle a S den 5 Februar 1889
Königliches Bezirks Eommando Halle

gez

Gerichtlicher Ausverkauf
Nur noch kurze Zeit

Montag Dienstag nnd Mittwoch kommen von der
M Z ür8tS 1 i schen Conenrsmaffe die noch in großer
Auswahl vorräthigen

Kickr MmM Niter MemiiM
NulerjMs WimM SmmerjMM

darunter Gonsirmandensachen Kragenmäntel Winter
ftoffs zu sehr billigen Preisen zum Verkauf Ferner sollen an
gleichen Tagen die Vorräthe von

vKü,t2S ZLi z Lvi und sonstigen
Knrzwaaren ausverkauft werden

MD IM MM SA Eoneursverwalter derM K W Fürstenberg schenMasse

Ikilwoll kvMr Xlkl llRÄM
schwarze glatte nnd gemusterte Kleiderstoffe

sowie in all n anderen Farben Confeetions
stoffe zu Jaquetts u Mänteln empfiehlt zu be

kannt außerordentlichen billigen Preisen
Königstr 5,1, Kohl s Nest

ottkiisbsnk
iMjkk lWM
Eine leistungsfähige Cigarreu

fabrik welche in den Preislagen von
Mk 30 60 arbeitet und mehrere
Specialitäten hat fucht für Halle
einen tüchtigen zuverlässigen Agen
ten gegen hohe Provision Off
unter l 5 SV7 an
SS Braunschweig

Ein anst j Maun mit guter
Erziehung und guter Schulbildung
kann bei mir in der Trothaer
Brennerei als Lehrling eintreten
um noch vollendeter Lehrzeit als
mein Gehilfe Anstellung zu finden

A, NZvIK

Von heute ab stehen

8 ZWmm V
zum Verkauf im Gasthof zum goldenen Pflug in Halle

aus Halle und S aus Nordhausen

öoWn SWMO

Erster rmnmunalrr WalDyirk
Dienstag den d Mts Abends 8 Wr Kit üii iK

der Tulpe
Tagesordnung Dechorge Ertheilung Geschäftliches

Das Erscheinen aller Mitglieder sehr erwünscht Der Vorstand

Heute Montag Abend in

IN

In Folge mehrfach erhobener Beschwerden soll bis auf Weiteres
versuchsweise nachgelassen werden daß die von den Herren Arbeit
gebern zu erstattenden An und Abmeldungen der bei ihnen be
schäftigten Personen bei der Central Melde Stelle des städti
schen KraKken Wersichernngs Amtes nicht mehr wie bisher durch
Emreichung zweier ausgefüllter Meldeformulare sondern nur noch
durch Einreichung eines solchen Formulars erstattet werden

Hinsichtlich der bisher benutzten Formulare tritt hierdurch eine
Aenderung nicht ein

Halle a S den 5 Februar 1889
Städtisches Krauken Versichernngs Amt

Steckbrief
Gegen den Handarbeiter Hermann Hildebrandt zuletzt in

Ciöllwitz wohnhaft welcher flüchtig ist ist die Untersuchungshaft
wegen Diebstahls verhängt

Es wird ersucht denselben zu verhaften ur d in das Gerichts
Gefänaniß zu Hiille a S abzuliefern und zu den Strafprozeß Akten

I 4224/88 Nachricht zu geben
Halle a S den 8 Februar 1889

Königliche Staatsanwaltschaft

Frauenverein zur Armen und
Krankenpflege

Vortrage zum Besten des Vereins im Volksschulsaale
Neue Promenade

Vierter Wortrag Donnerstag den 14 d M Abds 6 Mr
Herr Privatdozent Lic WtseZzz

Das christliche MeusideKl w Althers Auffassung
Karten zu diesem und den folgenden 2 Borträgen der Herren

Professor Dr NittkiiIssrKvi und Prof Dr ZLipx sind für
2 Mk in der Buchhandlung von 8vk r Ä i A 8iz s z Markt 23
zu haben Karten zu jedem einzelnen Vortrage für 1 Mark ebenda
sowie auch am Eingang des Saales Der nächste Vortrag des Herrn
Prof Dr jur Kipp findet Donnerstag den 7 März statt

Der Vorstand Wächtler

M WM
Zur Feier des Stiftungsfestes
Sitzung am Mittwoch den 12 d
Mts um 8 Uhr im Hotel zum

Kronprinzen
Vortrag des Herrn Ws

Äsn StviiiSii sls Gast
Untern den Steinzeit Indianern am
oberen Schingu

Steckbriefs Erledigung
Der hinter den Arbeiter Julius Beilicke m

Auguste Hildebrandt aus Cröllwitz unterm
sene Steckbrief ist erledigt 1 4224 88

Halle a S den 8 Februar 1889
Königliche Staatsanwaltschaft

und die unverehelichte
29 Januar cr erlas

Bezirk des König Gifen
bahn Betriebsanztes

Wittenberge Leipzig
Umbau Bahnhof Halle a S

Am 14 d Mts Vorm 10 Uhr
sollen auf dem Berlin AnHalter
Güterbahnhofe 900 Stück alte
Bahnschwellen öffentlich meistbietcnd

vertaust werden
Die Bedingungen werden im Ter

min bekannt gemacht
Halle a S d 1 Februar 1889
Königliche Eiseubahu Bau

iuspektiou
Cötheu Leipzig

Der am 29 Februar 1888 hinter den Klempner Theodor
Weispneisr erlassene Steckbrief wird hiermit aufgehoben

Halle a S den 7 Februar 1889
Die Polizei Verwaltung

Schrift Arbeiten
in allen gerichtlichen und Ver
waltnugs Angelegenheiten fer
tigt mit Sachkenntniß ebenso er
theilt Rath in diesen Sachen

A WIvv Secretär
Leipzigerstrahe kS Part

Damsnmasken Gr, Sandberg 2

n L Markauf sich Hypoth 1 Apr auszul
Off R M ZOA in der Exped

1 Tiener auch für
Hausarbeit

1 März gesucht
Rathhausgasse S

Vorst 8 9 oder schriftl Meldung

zum

Köchinnen Stubenmädchen
Mädchen für Küche u Hausmbeit
Kindermädchen Kinderfrauen er
halten fof und später Stellen
P Fleckiuger Rannischestr 19

Kve 8e milliiMrerill
nicht zu jung wird zum l Ma
ir der größten und schönsten Ba
deanstalt Hamburgs unter gün
stigen Bedingungen gesucht Refl
bel Adr m Refer unt I8V1
an Heiur Eisler Ann Exped
Hamburg

Die geehrten Damen des Frauen
Vereins sowie die geehrten Loos
inhaber werdeu zum Besuche der
Ausstellung der Verloosungsge
genstände welche Mittwoch den
13 Februar von früh lg bis Nach
mittags 5 Uhr im Anstaltslokale
stattfindet hierdurch ganz ergebenst
eingeladen Loose sind noch zum
Verkauf vorhanven Die Verloo
fung geschieht nicht am gedachten
Tage sondern erst an einem der
nächsten Tage MAsch

Die Volksküche
befindet sich Brunoswarte IS
Das Lösen von Marken für den fol
genven Tag ist nicht mehr erforder
lich da eine ausreichende Portions
zahl stets vorräthig sein wird

Anweisungen auf ganze Por
tionen a 25 Pfg auf halbe ä 13
Pfg welche an beliebigen Tagen
verwendet werden können sind nur
bei Herrn Louis Sachs groß
Milchstraße 24 zu haben
Die Verwaltung d Volksküche

Mr den redaktionellen und Jnseratentkeil verantwortlich Julius Munckelt kn Halle Plötz sche Buchdruckerel R NietschmciNN in Halles
Expedition des Halle scken Tageblattes Große Wrichstratze 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends

Hierz i Beilage
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